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Herren Kreisliga OHZ

FC Hambergen IV : TV Falkenberg II 
Mittwoch, 28.02.2024, 20:00 Uhr

TV Falkenberg II baut Siegesserie in Herren Kreisliga OHZ 
aus

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 29:24 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TV Falkenberg II ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga OHZ gegen
den FC Hambergen IV. 155 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Frank Navel den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 15. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste. Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Meyer und Navel, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Thoden / Pohl gegen Struckhoff / Machel hieß das Spiel und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Falldorf / Kück gegen
Lohmann / Meyer. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten Wellbrock / Leu letztlich parat, um Krentzel / Navel final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Bernd Thoden gelang es, Oliver Krentzel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Match endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-Erfolg. Kaum gefährdet
war der Erfolg in drei Sätzen von Julius Falldorf am Nachbartisch gegen Jürgen Struckhoff.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Falldorf mit einem 11:0
über Struckhoff hinwegfegte. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Nils Wellbrock über die 1:3-Niederlage gegen Ralf Lohmann hinweggetröstet werden musste. So gut
wie gewonnen schien das Spiel von Miro Pohl gegen Gordon Machel, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Gordon Machel jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf
Sätzen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Bei
der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Frank Navel hatte Christian Leu nur im ersten Satz eine
Chance. Ein Satz reichte nicht, weshalb Stefan Kück das Match gegen Jörn Meyer, letztendlich auf
Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:
7. Die richtige Taktik hatte Bernd Thoden hingegen beim 3:0-Erfolg gegen Jürgen Struckhoff von
Beginn an. Sehr eindeutig war der Verlauf des dritten Satzes, der mit 11:0 für Thoden zu Ende ging.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Julius Falldorf letztlich an der Hand, um sich gegen Oliver
Krentzel durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. 11:13 (Falldorf) bzw. 9:12 (Krentzel) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Ausreichend spielerische Mittel hatte Nils Wellbrock letztlich an der Hand, um sich gegen
Gordon Machel durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wellbrock nun bei 9:15, während Machel bislang
15 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der neue Zwischenstand war 5:7. Das Einzel
zwischen Miro Pohl und Ralf Lohmann endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Pohl nun bei 14:7,
während Lohmann bislang 11 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Christian Leu, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jörn
Meyer verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Leu nun bei 3:6, während Meyer bislang 16 Siege und 6 Niederlagen zu
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verzeichnen hat. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stefan Kück, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Frank Navel verlor. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Hambergen IV nun ein Punktekonto von 11:19 Punkten auf,
während der TV Falkenberg II vor dem nächsten Spiel, das am 05.03.2024 gegen die TSG
Wörpedorf-Grasberg-E. ansteht, 23:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC
Hambergen IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.03.2024 gegen den ATSV
Scharmbeckstotel.

 Statistik:
 FC Hambergen IV

Doppel: Thoden / Pohl 0:1, Falldorf / Kück 0:1, Wellbrock / Leu 0:1 
Einzel: B. Thoden 2:0, J. Falldorf 2:0, N. Wellbrock 1:1, M. Pohl 1:1, C. Leu 0:2, S. Kück 0:2 

 TV Falkenberg II
Doppel: Lohmann / Meyer 1:0, Struckhoff / Machel 1:0, Krentzel / Navel 1:0 
Einzel: J. Struckhoff 0:2, O. Krentzel 0:2, G. Machel 1:1, R. Lohmann 1:1, J. Meyer 2:0, F. Navel 2:0


